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Jungen 15 Kreisliga VR4

TSV 1946 Hombressen : TSV 1907 Sielen 
Samstag, 07.10.2023, 14:00 Uhr

TSV 1946 Hombressen siegt deutlich gegen TSV 1907 Sielen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam des TSV 1946 Hombressen, als
Matthis Reitz das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV 1907
Sielen bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Zeller und Hellwig,
die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 70 Minuten war das Spiel beendet.

Den Start machte das Eingangsdoppel. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Ramm
/ Zeller das Spiel gegen Hofeditz / Reidelbach und gewannen mit 9:11, 12:10, 11:9 11:8. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Reitz / Hellwig die Gastspielerinnen Otto / Meier in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit 7:11, 7:11, 11:6, 7:11 verlor daraufhin Matthis
Reitz seine Partie gegen Paul Hofeditz. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags
lautete damit 2:1. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Tayler Fiege zeigte Ben Noel
Ramm indessen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Mika Zeller
war im Einzel gegen Justus Reidelbach nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Da gab es
nichts zu rütteln. Beim 3:0-Sieg gelang es Finn Hellwig die Gastspielerin Miria Meier in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner
Sieg. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 5:1. Genügend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Matthis Reitz letztlich
an der Hand, um sich gegen Tayler Fiege durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Durch diesen
Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits
vor den verbliebenen Einzeln fest. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Ben Noel
Ramm letztlich im Repertoire, um Paul Hofeditz final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 8:11, 7:11, 5:11. Mika Zeller gelang es, Miria Meier im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den
TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. 7:2 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Beim anschließenden 11:8, 11:9, 13:11 gegen Justus
Reidelbach fand Finn Hellwig von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Die beiden Teams
verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV 1946 Hombressen die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1946 Hombressen in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 21.10.2023
gegen den OSC Vellmar an. Für den TSV 1907 Sielen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Hassia 1904 Gottsbüren am 14.10.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:6
geht.

 Statistik:
 TSV 1946 Hombressen

Doppel: Ramm / Zeller 1:0, Reitz / Hellwig 1:0 
Einzel: M. Reitz 1:1, B. Ramm 1:1, M. Zeller 2:0, F. Hellwig 2:0 

 TSV 1907 Sielen
Doppel: Hofeditz / Reidelbach 0:1, Otto / Meier 0:1 
Einzel: P. Hofeditz 2:0, T. Fiege 0:2, J. Reidelbach 0:2, M. Meier 0:2


